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Sehr guter Saisonauftakt
Trotz harter Trainingsphase mit guten Einzelergebni ssen präsent

GLADBECK. Beim ersten Kräftemessen in diesem Jahr, dem Pflichtzeitenwettkampf in Gladbeck, zeigte sich die erste 
und zweite Wettkampfmannschaft des SV BLAU-WEISS trotz der harten Vorbereitungsphase in erstaunlich guter 
Form. Die 15 Athleten, die diesmal an den Start gingen, stellten sich in den Einzelwettbewerben 37-mal auf den 
Prüfstand um sich mit der Konkurrenz zu messen. Heraus sprangen bei 5 persönlichen Rekorden 8 Gold- , 7 Silber 
und 4 Bronzemedaillen .
Besonders auszeichnen konnte sich Eileen Alex (Jg. 92) , die bei allen vier Einzelstarts auch 4-mal Edelmetall gewann. 
Bei ihrer neu aufgestellten persönlichen Bestmarke ergatterte sie sich 3-mal Gold und einmal Bronze .
Nach seiner langen Verletzungspause zeigte sich auch Tim Okunneck (Jg. 95) in hervorragender Form. Wieder 
erstarkt gelang ihm bei seinen vier Starts 3-mal der Sprung aufs Siegertreppchen um sich mit jeweils einmal Gold, 
Silber und Bronze auszeichnen zu lassen. Dabei gelangen ihm eine persönliche Verbesserung um mehr als 30 
Sekunden! auf 0:58,03 min in der 100m Freistil Disziplin.

Im Bild: die erste Wettkampfmannschaft des SV BLAU-WEISS Recklinghausen

Nicht minder erfolgreich war Sebastian Bömer (Jg. 
87). und Linda Gottschlich (Jg. 95) ) . Beide wurden 
für ihre Leistung bei 2 Starts mit Gold und Silber 
belohnt. Während Sebastian längst eine feste Größe 
in der Mannschaft darstellt, ist Linda auf dem besten 
Weg dort hin. Auf ihrer Paradestrecke, der 50m 
Freistil, liegt sie eine halbe Sekunde unter der 
Qualifikationszeit von 0:28,00 min für die deutsche 
Jahrgangsmeisterschaft.
Die beiden letzten Goldmedaillen erkämpften sich 
Katja Pagel (Jg. 92) und Lennart Treder (Jg. 94). 
Mit jeweils 2-mal Silber wurde Stefanie Sander (Jg. 
91) und Heval Simsek (Jg.94) prämiert, Letzterer 
konnte sich zudem noch eine weitere Bronzene
übereichen lassen, nachdem er nur knapp um drei

Zehntel an seiner eigenen Bestmarke über 100m Brust gescheitert war.
Komplettiert wurde der Medaillenreigen durch die errungene Bronzemedaille von Sandra Kotzima (Jg. 93).
Auch die zweite Wettkampfmannschaft, betreut von Sabrina Schwan, ließ mit guten Gesamtergebnissen aufhorchen. 
Obwohl durch die ungünstige Konstellation der Zusammenlegung der Jahrgänge bis hin zur offenen Klasse kaum eine 
Medaillenchance bestand, konnten doch einige der jüngeren aktiven Schwimmer/-innen auf sich aufmerksam machen. 
Marvin Güth (Jg. 97), der kürzlich noch beim Sichtungslehrgang des SV NRW gewesen ist, konnte seine persönliche 
Bestmarke ebenfalls steigern. Auf der 200m Freistil Strecke unterbot er seine Bestzeit um sage und schreibe 10 
Sekunden. Zu seinem Ärger verpasste er dennoch die Medaillenränge hauchdünn und belegte zum Ende den 
undankbaren 4. Platz.
Laura Gottschlich (Jg. 98) präsentierte sich ebenfalls in hervorragender Form. Sie schaffte auf der 200m Brust 
Strecke eine persönliche Verbesserung über drei Sekunden und erreichte einen ausgezeichneten 6. Platz.
Ein zusätzliches Ausrufezeichen setzte Pascal Fallout (Jg. 97) , der ebenfalls seine persönliche Bestzeiten 
verbesserte. Bei 100m Freistil tat er dies um mehr als vier Sekunden und verpasste leider eine einstellige Platzierung.
Zum Abschluss des Wettkampfs gab es einen zufriedenen hauptverantwortlichen Trainer, Eugen Lewandowski, der 
sich selbst über die gezeigten Leistungen erstaunt zeigte. „Mit dieser Standortbestimmung lassen sich zukünftige 
Aufgaben leichter angehen,“ kommentierte er die Leistung seiner Schützlinge mit der Gewissheit dass das Training in 
der Vorbereitungsphase schon Früchte trägt.

Was : Pflichtzeitenwettkampf
Wo : Gladbeck
Wann : 16./17. Januar 2010


